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Sieben Siege auf einen Streich
Leichtathletik Bei der Hallenkreismeisterschaft in Gosheim räumen die elf Athleten
der TG Trossingen gleich reihenweise Medaillen ab. Gleich elf Mal gab es Edelmetall.

Bei der Hallen-Kreismeister-
schaft des Leichtathletikkreises
Tuttlingen, die der TV Gosheim
am vergangenen Wochenende
ausgerichtet hat, waren insge-
samt rund 80 Kinder und Jugend-
liche am Start. Von der TG Tros-
singen traten elf Athleten an, die
sieben erste, drei zweite Plätze
und einen dritten Rang belegen
konnten. Ein erfolgreicher Auf-
takt also in die Leichtathletik-
Saison.

Erfolgreicher Auftakt
Für die Teilnehmer galt es, fol-
gende Disziplinen möglichst gut
zu bewältigen: U 10/12 Drei-
kampf mit 60 Meter Pendellauf,
Medizinball stoßen und Stand-

weitsprung, beim Vierkampf kam
zusätzlich der Hochsprung dazu.
U 14/16 Dreikampf, ebenfalls mit
60 Meter Pendellauf, Kugelsto-
ßen und Standweitsprung sowie
beim Vierkampf mit Hoch-
sprung.

Die Ergebnisse imÜberblick
U 10 männlich Dreikampf: 1. Sem
Schlenker (M8) 791 Punkte; 2. Ai-
mé Duclaux (M8) 627 Punkte.

U10 weiblich Dreikampf: 1. Selina
Walter (W8) 707 Punkte.
U12 männlich Vierkampf: 2. Philip-
pe Duclaux (M11) 1224 Punkte.
U14männlich Dreikampf: 1. Gabriel
Sokolovic (M13) 1224 Punkte.
U14 männlich Vierkampf: 1. Rapha-
el Göckeler (M12) 1403 Punkte.
U14 weiblich Dreikampf: 3. Sarah-
Marie Gomes da Silva (W13) 930
Punkte.
U14 weiblich Vierkampf: 1. Laura
Scheppe (W12) 1234 Punkte. 3.
Sarah-Marie Gomes da Silva
(W13) 930 Punkte.
U16 männlich Dreikampf: 1. Kolja
Gaymann (M15) 1172 Punkte. 2.
Elias Kunz (M14) 862 Punkte.
U16 weiblich Dreikampf: 1. Sofia
Scheppe (W15) 996 Punkte. iko

Die Freude über die sehr guten
Platzierungen bei der Hallen-
Kreismeisterschaft war bei den
jungen Athleten der TG Trossin-
gen und ihren Trainerinnen Kristi-
na Sokolovic und Juliane Kempf
groß. Foto: IngridKohler

Vater und
Sohn liefern
erneut ab
Leichtathletik Tim
und Günther Rodinger
überzeugen mit guten
Leistungen zum Ende der
Hallensaison.

Am Wochenende fanden zum
Ende der Hallensaison die ba-
den-württembergischen Hallen-
meisterschaften im Mehrkampf
für die Jugendlichen in Stuttgart
und Einzelmeisterschaften für
die Senioren in Mannheim statt.
Von der FSV Schwenningen wa-
ren Tim und Günther Rodinger
am Start. Da viele technische
Disziplinen über die Winterzeit
in der heimischen Region nur
eingeschränkt trainiert werden
können, sind diese Wettkämpfe
die einzige Möglichkeit die Form
zu behalten.

Knappunter eigenemBestwert
Bei Tim ging es am Samstag los
mit dem 60-Meter-Sprint, wo er
mit 7,83 Sekunden einen guten
Eindruck hinterließ. Im Weit-
sprung mit 5,39 Meter und im
Hochsprung mit 1,56 Meter wa-
ren seine Ergebnisse knapp unter
seiner persönlichen Bestleis-
tung. Den Abschluss bildete dann
das Kugelstoßen, wo er erstmals
an die fünf Kilogramm schwere
Kugel ran musste. Mit 9,23 Meter
lag er im hinteren Bereich bei den
15 Startern. Aber seine Spezial-
disziplinen sollten auch erst am
Sonntag stattfinden.

Den Auftakt machte Tim hier
im Stabhochsprung, wo er mit
übersprungenen 3,10 Meter seine
Bestleistung um neun Zentime-
ter steigern konnte. Danach folg-
te der 60-Meter-Hürdenlauf. Bei
Hürde drei passierte es dann. Er
blieb mit dem Bein hängen und
machte eine Bauchlandung auf
der rauen Tartanbahn. Damit war
die Möglichkeit auf einen vorde-
ren Platz perdu. Mit deutlichen

Bremsspuren auf der Haut
machte sich der Schwenninger
aber doch an die 1000 Meter. Hier
lief er mit 2,56 Minuten zwar al-
len Konkurrenten davon, aber die
fehlenden Punkte vom Hürden-
lauf konnte er nicht kompensie-
ren. Mit 3027 Punkten lag er am
Ende auf Rang 13.

Mit nur fünf SchrittenAnlauf
Deutlich weniger Konkurrenz
hatte Vater Günther Rodinger bei
den Seniorenmeisterschaften.
Gesamthaft waren über 270 Ath-
leten in den Altersklasse 30 bis 85
am Olympiastützpunkt Mann-
heim gemeldet. Durch eine
leichte Trainingsverletzung ge-
handicapt, konnte er im Hoch-
sprung nur mit fünf Schritten
Anlauf starten. Trotz des fehlen-
den Tempos übersprang er 1,32
Meter und erkämpfte sich die Sil-
bermedaille.

Nun beginnt die Vorbereitung
auf die Freiluftsaison, mit Athle-
ten vom Stützpunkt Neckarburg
geht es über Ostern nach Italien
ins Trainingslager. Hier können
sich die Athleten unter besten
organisatorischen Bedingungen
auf erste Freiluftwettkämpfe
vorbereiten. eb

Günther und Tim Rodinger waren,
abgesehen von einem Sturz des
Sohnes über die Hürden, zufrie-
denmit ihrenLeistungen.

Foto: Privat

Über 600 Starter dabei
Leichtathletik Beim Hallensportfest der Nachwuchsathleten in Sindelfingen
mischten auch Kinder und Jugendliche aus der Region erfolgreich mit.

D ie Hallensaison wurde
am Wochenende mit
dem Nachwuchs-Hal-
len-Sportfest in Sin-

delfingen abgeschlossen. Bei
über 600 gemeldeten Kindern
und Jugendlichen war das für die
Organisatoren vom VfL Sindel-
fingen nochmals eine große He-
rausforderung. Doch die Betreu-
er, Kampfrichter und Helfer
brachten diese Mammutveran-
staltung problemlos über die
Bühne.

In der tollen Hallenatmosphä-
re konnten die Nachwuchsathle-
ten aus dem Leichtathletikkreis
Rottweil ihre Fähigkeiten zeigen.
Unverkennbar war allerdings,
dass Corona zu erheblichen
Trainingslücken in den vergan-

genen drei Jahren geführt hatte.
Nun sind Geduld und viel Fin-
gerspitzengefühl bei allen Betei-
ligten gefragt, um die Rückstän-
de wieder aufzuholen. Wie sich in
Sindelfingen zeigte, ist man hier
auf dem richtigen Weg.

Zeichen gesetzt
Zeichen setzten die Jüngsten im
Bunde – Lionel Stern vom TSV
Rottweil und Noah Benzing von
der FSV Schwenningen in der
U 14. Beide Nachwuchsathleten
erreichten nach tollen Vorlauf-
zeiten das 60-Meter-A-Finale der
M 12. Lionel Stern ersprintete
sich dabei Platz fünf mit der Zeit
von 9:14 Sekunden (Vorlauf 9,08
Sekunden). Noah Benzing eilte
nach 9,22 Sekunden (Vorlauf 9,07

Sekunden) auf Platz sieben. Im
Weitsprung konnte Lionel an
seine Bestleistungen aus dem
Vorjahr anknüpfen. Er landete
bei 4,29 Metern und damit auf
Platz drei. Noah Benzing freute
sich riesig über seine Leistungs-
steigerung auf 4,18 Meter. Damit
sicherte er sich in der M 12 Rang
sechs.

Es waren bereits über fünf
Stunden verstrichen, als sich 24
Nachwuchsathleten in der M 12
zum 800-Meter-Lauf aufstellten.
Vor ihnen lagen vier Runden mit
jeweils 200 Meter. Hier hieß es,
mit dem Startschuss an der Spit-
ze mitzumischen, wollte man
ganz vorn landen. Diese Taktik
beherzigte Noah Benzing effek-
tiv und kam auf Platz zwei (2:41,77

Minuten). Lionel Stern tat sich in
diesem Rennen schwer. Krank-
heitsbedingt konnte er ab De-
zember im Ausdauerbereich
nicht vernünftig trainieren.
Trotzdem kämpfte er sich durch
die vier Hallenrunden und be-
legte nach 3:00,96 Minuten Platz
13. bmü

4,18
Meter schaffte Noah Benzing (FSV
Schwenningen) imWeitsprung. Dieser
Satz brachte ihm in Sindelfingen den
guten sechsten Rang ein.

Im Endlauf über 60Meter gabNoahBenzing (rechts) von der FSVSchwenningen alles und lieferte sich ein verbissenesDuellmit seinenKonkurren-
ten. Foto: BerndMüller

Das Teamdes SSC Schwenningen
konnte amWochenende auf einen
erfolgreichen Wettkampf zu-
rückblicken. Foto: Privat

Mit starken
Leistungen
auf Rang zwei
Schwimmen Team des
SSC Schwenningen
heimste beim Böblinger
Murkenbach Pokal viele
Medaillen ein.

Der Schwimm- und Skiclub vom
Neckar nahm am Wochenende
am Böblinger Murkenbach-Pokal
teil. Dabei konnten die Schwim-
mer viele Medaillen sammeln,
Bestleistungen abrufen und in
der Gesamtwertung aller Verei-
ne überraschend – zusammen mit
der Startgemeinschaft Schwarz-
wald-Baar-Heuberg – den zwei-
ten Platz hinter dem Gastgeber
belegen.

ErfolgreicheGeschwisterpaare
Für die Schwenninger waren un-
ter anderem die drei Felk-Brüder
Daniel, Manuel und Stanislaw
erfolgreich. Sie konnten sehr gu-
te Bestzeiten erzielen. Auch die
Geschwister Maja und Jannik
Kohler mausern sich immer mehr
zu Leistungsträgern des SSC.
Beide konnten mit ausgezeich-
neten Zeiten Topplätze er-
schwimmen. Auch Bastian Her-
zog, Anna Müller und Lisa Stre-
cker zeigten hervorragende
Leistungen und landeten mit
persönlichen Bestleistungen auf
dem Podium.

Zu den allerjüngsten Teilneh-
mern gehörten Pauline Guhl,
Jann Schnabel und Semih Yalim,
die einige ihrer Strecken zum
ersten Mal absolvierten und das
gleich mit Bravour. Auch Sarah
Zimmermann konnte durchweg
neue Bestzeiten erreichen und
wichtige Punkte beisteuern.

Die Tuttlinger Athleten, wel-
che regelmäßig in Schwenningen
mittrainieren, sammelten eben-
falls ordentlich Punkte für die SG.
Davide und Gabriel Petrella so-
wie Linus Rumpel setzten hierbei
beachtliche Akzente. So ließ die
SG Schwarzwald-Baar-Heuberg
am Ende die Vereine aus Reut-
lingen, Tübingen und anderen
regionalen Schwimm-Hochbur-
gen hinter sich. Nur das Heim-
team aus Böblingen war eine
Übermacht.

Entsprechend stolz waren die
Nachwuchstrainer des SSC
Schwenningen auf ihre Schütz-
linge nach einem gelungenen
Wettkampfwochenende. eb

Meisterschaften des Turngaus Schwarzwald in Villingendorf
Am Sonntag, 23. April, finden die
Einzelwettkämpfe weiblich der
Gaumeisterschaften im Geräte-
turnen und das Gaufinale P-Stu-
fen des Turngau Schwarzwald in
der Turnhalle in Villingendorf
statt. Der Ausrichter ist der SV
Villingendorf.

Die Meldungen müssen bis 1.
April über das Gymnet mit der
Meldenummer 1411-1223 erfol-
gen. Aus organisatorischen
Gründen können keine Nach-

meldungen berücksichtigt wer-
den. Pro gemeldete Altersklasse
für bis zu fünf Turnerinnen muss
ein Kampfrichter mit mindestens
gültiger D-Lizenz namentlich
gemeldet werden. Pro gemeldete
Altersklasse ab sechs Turnerin-
nen müssen zwei Kampfrichter
gemeldet werden. Wettkampf-
meldungen ohne eine verbindli-
che Kampfrichtermeldung kön-
nen nicht angenommen werden.
Zieht ein Verein nach Melde-

schluss seine Turnerinnen zu-
rück, bleibt die Kampfrichter-
meldung trotzdem bestehen.

Am Samstag, 22. April, findet
das Gaufinale P-Stufen männlich
Einzel ebenfalls in Villingendorf
statt. Die Meldungen müssen bis
26. März über das Gymnet mit der
Meldenummer 1411-1023 erfol-
gen. Das Startrecht Geräteturnen
muss bei der Teilnahme zu allen
Wettkämpfen, auch auf Gauebe-
ne, vorhanden sein, da ohne ein

gültiges Startrecht nur eine Teil-
nahme außer Konkurrenz und
Qualifizierung möglich ist. Die
Geräteanforderungen, sowie
weitere wichtige Informationen
zu diesen Wettkämpfen, sind auf
der Homepage des Turngau
Schwarzwald unter www.turn-
gau-schwarzwald.de oder auf der
Homepage des STB unter
www.stb.de unter der Rubrik
Sportarten/Gerätturnen veröf-
fentlicht. eb


